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lat tInte l l i g e n z»
für die Oberamts - Bezstzke

Tübingen, Rotten bürg, Nagold, Horb und Herrenbecg.
Im Verlag der Schram m 'schen Buchdruckerei.

Nro . 96 . Freitag den i . December 1826.

D r kanntm a chu n q
beS KbnlgUHen M inrsieriu m s-

deS Innern,
den Erfolg der Prä -auSsttzung für die An-

. zeige natürlich pockenkranker Kühe tm
Jahr 18 ZZ-. betreffend:

Ungeachtet in dem leztverstossenen Ver-
waltungSjahre die ächten ursprünglichen
Kuhpocken wieder in jedem der vier Kreise
des Kbnigreichs und zum Theil mehrmals,
beobachtet worden sind , so hat doch die
für die zeitige Anzeige dieser Erscheinung
auögeftzte Belohnungen zwei Kronentha-
lern nur einem einzigen Virhbesizer,
nämlich dem Jacob Detter  in Entringen,
Oberamts Herrenberg , zuerkannt werden,
können . In allen andern Fallen sind die
Aerzte von dem Erscheinen dieser natürli,
chen Kuhpocken viel zu spät , und zum
Theil nur zufällig , t:i Kenntniß gesetzt
worden,

Indem man solches zur öffentlichen
Kenntniß bringt , hofft man,  daß in Zu¬
kunft mehrere Dichbesizer durch Aufmerk¬
samkeit auf die tu der Verordnung vom
1Z. Novbr . 1826 (Reg . Blatt S . 716 )
beschriebenen Kennzeichen , so wie durch
gleichbalbige Anzeige an den Ortövvrsiand,
und durch diesen an den Oberamtsarzt
jene Belohnung zu verdienen suchen werden.

Stuttgart , den 9 . Novbr . 1826.
Schmidlin.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

In Beziehung auf die neuerlich in An¬
regung gekommene Frage , ob die Land,

gesiüttSkaffe die Strafe wegen Verfehlun¬
gen gegen die Veschaierdnunz auch un¬
ter den bestehenden neuern organischen Ein¬
richtungen . noch fortwährend nach dem
§ . 24 der , Ordnung zu beziehe» habe , ist
vom K. Ministerium des Innern der Be¬
scheid erthcil : worden , daß auf solche Stra¬
fen,  weich : vom Oberamt oder von den
Ortsbehdrden innerhalb der Gränzen ihrer
Strafgewalt angefezt werden , kein An¬
spruch von der LandgestüttSkasse gemacht
werden kdnne , sondern dieselben bezie¬
hungsweise der Amtspflege oder den Ge¬
meindekassen zu überlaßen sehen.

Hienach haben sich LrtSvorsteher in
verkommenden Fällen zu achten.

Den 27 . Novbr . 1926.
Die Kbntal . Oberämter.

H. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Herrenberg.

Haßlach,  OberamlS Herrenberg.
(BauabstreichSakkord .) Am Mittwoch den
20 - December d. I . früh 9 Uhr wird die
Erbauung eines neuen Schul -- und Rath,
Hauses zu Haßlach im Abstreich vcrakkor-
dirt , und zu demselben werden nur solche
Meister zugclass-n werden , welche sich mit
obrigkeitlichen und oberamtlich gesiegelten
Zeugnissen über Tüchtigkeit , Prädikat und
Bermbgen auSzuwcisen . rmdgen.

Der Riß und Ueltuch) iag können täglich
bei dem Schultheißenamt allda eingesehen
werden , und in Absireich kommen:
Maurerarbeit zu . . 488 st.
Steinhaucrarbeit — . . 219 -st.
Ghpsarbett — . . 94 st.
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Zimmerarbeit
Schnittwaaren
Schreinerarbeit
Glaserarbrit
Schlofferarbeit
Pflästerrrarbeit
Hafnerarbeit

ckSS f».
227 fi.
552 6.
212 fl.
S9L fl.

SS fl.
27 fl.

tl.

Die Verhandlung geschieht kn Haßiach.
Herrenberg , den 2t). Lc -br . 1626.

K. D 'oeramt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen,  Oferdingen . ( Vorla¬

dung eines Verschollenen , öder seiner Er-
Len. ) Johann Martin Kramer , Bäcker
von Oferdingen , am 17 . Fcbr . 175z ge»
Loren , hat das 70ste Jahr zmückgelegt,
und eS ist von seinem Leben oder Tod schon
lange nichts mehr bekannt.

Derselbe oder seine nächsten Erben wer -.
Len daher aufgesordcrt , sich innerhalb 90
Tagen peremtorischer Frist bei dem Amts-
«rotariat in Walddvrf zu melden , widri¬
genfalls der Verschollene für todt ange¬
nommen und sein Vcrmbgen den Erben,
welche als die nächsten es angesprochen
haben , verlhciit wird.

Den 27 . Nvvbr . 1826.
K . Oberamtsgericht,

^ct . Schmid.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold. ( Glaubigerauiruf . ) Die

Ganntsache der Witlwe des weit . Johann
Michael Theurer , gewesenen Lchulrhei,
ssen zu Altensiaig , Dorf,  ist durch Ver¬
gleich erledigt , wenn sich keine neue für
iezt unbekannte Gläubiger bis

Montag den 11. Decbr d. I .,
bei dem K. Amksnolariat Aitenstalg mel¬
den , als an welchem Tag Vormittags g
Uhr der Präclusrvbtscheid gegen die sich dis
frzt nicht gemeldeten Gläubiger ausgespro¬
chen werden wird.

Den 22 . Novbv . 1826.
K . Oberamtsgericht

Hoffacker.

Oberamtsgericht Herrenbörg.
G ärtringen,  Oberamtsgericht Her»

tttnbprg . ( SHuldknllguidmjon .) Urbrr das

Bermbgen des Christoph Proß von Gart-
ringen , ist der Gannt vberamtSgerichtlich
erkannt , und wird deßhalb die Schulden-
liqutdation am

Mittwoch den 20 . Decbr d. I.
vorgenommen werden.

Die Gläubiger und Bürgen des Ge¬
meinschuldners werden 4aher aufgesoröert,
an dem bestimmten Tag Morgens 9 Uhr
auf dem Rathhaus zu Gärtringen entwe¬
der in Person oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte zu erscheinen oder auch ihre
Forderungen durch schriftliche Rcccffe zu be¬
weisen und sich zugleich über einen Borg¬
oder Nachlaßvergleich zu erklären . Gegen
die Nichterscheimnden wird ani Ende der
LiquidativnSverhandlung der Aueschlußbe-
scheid ausgesprochen werden.

So beschlossen im K . Oberamtsgericht.
Den 20 > Nvvbr . 1Z26.

Fetzer.
Cameralamt Rottenburg.

Rottenburg.  Das hiesige Cameral¬
amt wird

Donnerstags den 7- Decbr.
Vormittags , « Ubr eine AbstreichSverhanb-
lung über die .^ cilzbeifuhc von Stuttgart
nach Rottenburg in gedoppelter Art:

a ) auf das Kalender fahr 1Z27 und
b ) auf die Z Kalenderjahre jgU

vornehmen , zu welcher Verhandlung die
Fuhrleute mit legalen DermbgeuS . und
Prädikakszeugn :ss?n versehen , cingeladen
werden.

Den 2S - Novbr . 1826-
K . Cameralamt.

Cameralamt Horb
Horb. ( SalzFnhrwcrköAkkorde . )

Ueber die Beifuhr tcs SalzBeöarfS der
hltsigeü Fakrorie , von Siurigark hieher,
wird die Unterzeichnete Stelle am

Donnerstag den 7. Decbr . d. I.
Vormittags io Uhr eine AbstreichsVerhanS-
lung und zwar in gedoppelter Art,

a) auf das Kalenderjahr 1627
b ) auf die 5 Kalenderjahre 18Ä

vornehmen , wozu die Fuhrleute eingeladen
werden , Die VrtSvorsteher des Cameral»

O
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Bezirks haben Ließ ihren AmtsuukergebrNkN
bekannt zu machen.

Den 25 . Novbr . 1ö2 §.
K . Eameralamt.

Hof -Cameralamt Herrenbng.
Herren der  g . ( Fruchtvcrkauf .) Bet

kein K . Hofcamcralamt dahier , werden
folgende neue  Fruchtsorten au » freier
Hand verkauft , nehmlich : Gerste , Koch,
Erbsen , Linsen mit Gerste , und Wicken
mit Haber vermischt , und Ackerbohnrn.

Der Verkauf von serndigem Dinkel
wird fortgesetzt.

Den 24 . Novbr . 1826.
Hofcamcralvenvalter

Unfrid
Stadtschultheißenamt Rottenburg.

Rotten bürg. ( Strohverkgus . ) Un.
1er den hiesigen Zeyenlscheuern werden
täglich zwischen 12 und 1 Uhr , 12 Tag»
werk Stroh , so wie am Mittwoch ein
Quantum schwache Früchten verkauft,
wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Am 27 . Novbr . 187,6.
Sladtschultheißenamk.

Polzieiamk Tübingen.
Tübingen.  Seit einigen Lagen wird

in dem Hause eines hiesigen Bürgers ein
mit silbcr beschlagener Ulmerpfcisenkcpf
sammt beinernem Mchr , vermißt . Wem
solcher zum Verkauf angeboren wird , und
die Anzeige davon macht , oder wer zur
Hrrbcischaffung desselben milwirkt , er-

, halt eine angemessene Belohnung vom
Polizctamt.

Stuttgart.  Der Haberbedarf deS
K . Militärs in Len Garnisonen zu Stutt¬
gart , LudwigSburg und Eßlingen in den 6
Monaten vom 1. Januar bis ZO- Juni 1Ü27
-ist wieder bei den K. Cameralamtcrn vor.
riemlich deS Neckarkreises , sodann bei den
Cameraläm .'ccn Pfullingen , Urach . Hirsau,
Gdppmgen , Geißringen , Wicftnsiaig , und
Kirchdeim Ängewirsen wvr . en.

Man wird nun die Beifuhr dieser Quan«
litäten am

Freitag den 8» Decbr . d. I.
Vormittags 9 Uhr unter den bisherigen
Bedingungen in Abstrich accordiren und

ladet zu dieser Verhandlung mit dem Be¬
merken ein , daß nur solche zur Uebernah-
me eines AccvrdS werden zugelaffen
werden , welche über Prädikat und Der«
mögen sich genügend außweisen kbnnen.

Den 28 - Novbr . 1626-
Kdnigl . KriegSrath.

Tübingen.  Unter Beziehung auf
die ober«  und cameralamtliche Verfü¬
gung vom 6. dieß im Jntelligenzblatt Nro.
ZO. in Betreff der unbeständigen Wein¬
schenken wird hiemtt bekannt gemacht , daß
jeder der auf 1 Viertel Jahr Wein au »-
schenken will , zuvor bei der hierzu ernann.
len Kommission . Herrn OberUmgeider
Heerbrandt , Sladtrath Rieß und Stadt,
Acciscr Wolf die Anzeige zu machen hat,
welche die Ausnahme des Derrath » besvr«
gen werden.

De » iS . Novbr . 1826.
Stadtrath.

Entringen,  Gerichtebezirks Herren«
berg . ( Schuldenliquidation . ) Gegen den
hiesigen Bürger und Maurer , Isaak Jak,
ist der Gannt obcramtsgerichtlich erkannt,
und von Seiten der Unterzeichneten Stel¬
len , weichen dir Erledigung dieses Schul¬
denwesens übertragen worden ist

Donnerstag der 28 - Decbr . d. I.
zur Schuldcnliqnldation anberaumt.

Die Gläubiger und etwaigen Bürgen
deS Jaks werden nun aufgefordert , an dem
genannten Lag , Morgens g Uhr auf dem
hiesigen RathhauS entweder in Person,
oder durch Bevollmächtigte , oder durch
Einreichung eines schriftlichen Neccsses ihre
Forderungen zu liquidiren , und sich über
einen Borg - oder Nachiaßvrrgleich zu er¬
klären.

Diejenigen Gläubiger , welche dieser
Vorladung keine Folge leisten , werden in
der darauf folgenden Oberamlsgcrichkssi-
zung durch Ausschlußbescheid von der Masse
adgewiesen.

Den 25 - Novbr . 1826.
Kbnigi . AmiSnotarkak

und
Gemcinderath.

Kirchen tellinSfurth. ( SHaaf - '
waidevrrlkihung . ) Da die hiesige Ssm«
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mprfchaafwaibe bis Lichtmeß 1827 zu En¬
de geht , wurde der Schluß gefaßt , die.
selbe wieder auf die drei Jahre , von Licht¬
meß 1827  bis dahin lözo an den Meistbie¬
tenden zu verpachten ; und die Verhand¬
lung auf

den 2t »Decbr. d. I.
anberaumt.

Die Waide ertragt im Vorsommer 180
Stück und im Spätjahr 250 Stück , die
Liebhaber , welche Meister - und Concessions»
briefe haben , und für das Bestandgeld Cau,
tion zu leisten im Stande sind, werden ein¬
geladen , an oben genanntem Tage Nach,
mittags i Uhr auf hiesigem Nachhause die
Bedingungen zu vernehmen.

- Den 29 - Novbr . 1826.
Schultheiß und Gemeinberath

Luz.
Kusterdingen. (Glaubigeraufruf . )

Dem Gemeinderath ist von Seiten K.
OberamlSgerichkS die außergerichtlichcSchul,
denverweisung des Joh . Georg Friesch,
Schusters dahier , übertragen . Da sich aber
Lei Vornahme diese? Geschäfts gezeigt hat,
daß Friesch mehr Schulden besizt,  als er
angegeben hat,  so werden dessen Gläubi¬
ger andurch aufgefordert , ihre Forderungen
nebst Zinsen innerhalb 50 Tagen an das
Schultheißenamt einzugeben , damit die
Güterziehler richtig verwiesen werden kdn¬
nen . Im Unterlassungsfall würde kein Gläu¬
biger mehr berücksichtigt werden kdnnen.

Den 28 - Nvvbr . 1Z26.
Schultheiß und Gemeinderath
vät . Amtsnotariat Dußlingen.

Reinhardt.

Kusterdingen . ( Verkauf  von Heu
und Stroh . ) Die Unterzeichnete Stelle
verkauft

Samstag den 9 Decbr.
Nachmittags 1 Uhr ungefähr ß Wannen
Heu und Oehmd und etwa » Stroh im 'öffent¬
lichen Aufstreich gegen baare Bezahlung.

Die allenfallsigen Liebhaber werden hie»
zu aufs höflichste eingelade ».

Den 23 . Novbr . 1826.
Schuftheißenamt.

Rußeramtliche Gegenstände.
Tübingen. ( Schl '.krenaesuch. ) Wer

hier einen leichten einspännigen noch ziem¬
lich hübschen und in gutem Zustand be¬
findlichen Schlitten , auf welchem zwei
Personen neben einander sizen kdnnen , um
billigen Prriß ?/.. verkaufen hat,  mdge eö
««zeigen dem Ausgeber dieß.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Ein Logis , bestehend in einer Eckstube
sammt Küche und BÜHnckammcr ist ge-
genüber vom Ldwen zu vermielhen , bei

Gottlieb Rupf , Kübler.
Tübingen. (Honig feil . ) Bei Un¬

terzeichnetem ist wiederum guter diesjähri¬
ger Landhonig zum billigsten Preis zu haben.

Den 24 . Novbr . 1826-
Conditor Z . Lud. Ammermüller,

der jüngere.
'Täb >inge  n. ( Eine Haushälterin wird

gesucht.) Es wird ein honnettes brave«
Frauenzimmer von gcfeztem Alter , wel¬
cher man die Führung der Haushaltung,
so wie auch die Erziehung von Kindern
unvcrtrauen kann , gesucht. — Gute Be¬
handlung und Belohnung wird zugesichert,
und der Eintritt könnte sogleich geschehen.
Näheres ist zu erfahren bei

Kaufmann Ammermüller.
Tübingen. (Neue Schrift .) Bei dem

-Unterzeichneten ist so eben erschienen:  lie¬
ber das Verlegen der Universitäten in die
Residenzen , und das der Universität von
Tübingen nach Stuttgart insbesondere von
v . A . 56 S . 8- geheftet 15 . kr.

H. Laupp.

Berichtigung.
S . 407. Z. rr . des Int . Bl . ist statt : „ auf

die in der We^ordnung hiefür bezeichnet? linke
Seite " zu lesen: „ auf die in der Verordnun-
vom 15. September^ 180? ( Staats . und Reg»
Bl . S . 40Z. ) hiefür bezeichne« rechte Seite ."

Auflösung
der km lezten Blatte Nro . 95 . enthalt ?«« »
Charadenr

1) Perl - mutter;
2 ) Pfand - Brief;
s) Grabstatt?,
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